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Fest der Freiheit
Europa feiert! Feiert Europa!
7. Mai 2010 - 18 bis 22 Uhr 
	 in der Pauluskirche – Duisburg-Hochfeld 
						      Wanheimer Straße 80

Ein Fest zur Einstimmung auf den Europatag (9. Mai) 
mit 

Joe Kiki  
chansons françaises
							       Antonella Sellerio  
							       canzoni italiane 
Angelika Graczyk-Vogt 
deutsche Chansons

Robert Tonks 
Moderation
 

	 Speisen und Getränke  
	 aus den beteiligten europäischen Ländern  
	 zu moderaten Preisen.

Eintrit
t 8 Euro



Unsere Aufgabe in EUROPA: Einheit in Freiheit!

Die wichtigsten Stationen 1950 – 2010

9. Mai 1950
Aus der Erklärung des französischen Außenministers Robert Schuman vom 9. Mai 1950: „Die 
französische Regierung schlägt vor, die Gesamtheit der französisch-deutschen Kohle- und Stahl-
produktion unter eine gemeinsame Oberste Aufsichtsbehörde (Haute Autorité) zu stellen, in 
einer Organisation, die den anderen Ländern zum Beitritt offen steht. […]“

18. April 1951
Deutschland, Frankreich, Belgien, Ita-
lien, Luxemburg und die Niederlande 
setzen den Schuman-Plan um und 
stellen ihre Kohle- und Stahlindustrie 
unter gemeinsame Verwaltung.

25. März 1957
Die Unterzeichnung der Verträge von 
Rom führt zur Gründung der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft 
(EWG), auch „Gemeinsamer Markt“ 
genannt. 

7.-10. Juni 1979
Das Europäische Parlament wird zum 
ersten Mal direkt gewählt. Vorher wur-
den die Abgeordneten von den natio-
nalen Parlamenten entsandt. 

7. Februar 1992
Die „Europäische Gemeinschaft“ wird durch den Vertrag von Maastricht zur „Europäischen Uni-
on“. Hier werden Vorschriften für die künftige gemeinsame Währung, für die Außen- und Sicher-
heitspolitik und eine engere Zusammenarbeit in den Bereichen Justiz und Inneres festgelegt. 

1. Januar 2002
Die Gemeinsame europäische Währung, der Euro, wird eingeführt.

1. Dezember 2009
Der Vertrag von Lissabon tritt in Kraft. Er erweitert die Gesetzgebungskompetenz des Europä-
ischen Parlaments, das nunmehr bei fast allen EU-Gesetzen mitbestimmt und über deren Inkraft-
treten entscheidet. 

Zum 60. Geburtstag:
Herzliche Glückwünsche! – Joyeux Anniversaire!  –  Tanti auguri! – Congratulations!


